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§42
Vorbereitung des Gutachtens

(1) Dem Sachverständigen kann zur Vorbereitung des Gutachtens durch 
Vernehmung von Zeugen, des Beschuldigten oder des Angeklagten wei­
tere Aufklärung verschafft werden. Er kann im Rahmen des ihm erteilten 
Auftrages Angehörige des Beschuldigten oder des Angeklagten oder an­
dere Personen befragen, wenn dies zur Vorbereitung des Gutachtens not­
wendig ist; hiervon ist das ersuchende Rechtspflegeorgan zu unterrichten.

(2) Zur Vorbereitung des Gutachtens kann ihm gestattet werden, die 
Akten einzusehen, der Vernehmung von Zeugen, des Beschuldigten oder 
des Angeklagten beizuwohnen und an sie unmittelbar Fragen zu stellen. 
Ihm können Vergleichsproben und andere Untersuchungsmaterialien zur 
Verfügung gestellt werden.

§43
Vorbereitung von psychiatrischen Gutachten

(1) Zur Vorbereitung eines Gutachtens über den Geisteszustand des Be­
schuldigten oder des Angeklagten kann auf Antrag eines Sachverständi­
gen angeordnet werden, daß der Beschuldigte oder der Angeklagte in ein 
psychiatrisches Krankenhaus eingewiesen und dort beobachtet wird.

(2) Die Anordnung steht dem Richter, im Ermittlungsverfahren dem 
Staatsanwalt zu.

(3) Die Unterbringung darf die Dauer von sechs Wochen nicht über­
schreiten.

§44
Körperliche Untersuchung

(1) Die körperliche Untersuchung des Beschuldigten oder des Angeklag­
ten einschließlich der Entnahme von Blutproben darf zur Feststellung von 
Tatsachen angeordnet werden, die für das Verfahren von Bedeutung sind.

(2) Andere Personen dürfen ohne ihre Einwilligung nur untersucht wer­
den, wenn festgestellt werden muß, ob bei ihnen eine bestimmte Spur 
oder Folge einer strafbaren Handlung vorhanden ist.

(3) Die Anordnung steht dem Richter, im Ermittlungsverfahren dem 
Staatsanwalt und bei Gefahr im Verzüge auch den Untersuchungsorganen 
zu.

(4) Maßnahmen zur Blutalkoholbestimmung und erkennungsdienstliche 
Maßnahmen können durch den Staatsanwalt und die Untersuchungs­
organe zur Prüfung des Verdachts einer Straftat auch vor Einleitung eines 
Ermittlungsverfahrens angeordnet werden.

§45
Leichenschau, Leichenöffnung

(1) Die Leichenschau wird vom Staatsanwalt unter Zuziehung eines 
Arztes, die Leichenöffnung im Beisein des Staatsanwaltes von zwei
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